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Antrag 

der Abgeordneten Franz Schindler, Florian Ritter, 
Horst Arnold, Alexandra Hiersemann, Dr. Paul Wen-
gert, Klaus Adelt, Harry Scheuenstuhl, Dr. Chris-
toph Rabenstein, Kathi Petersen SPD 

Mordanschlag vom 22.07.2016 beim Olympia-Ein-
kaufszentrum in München – Motive und Hinter-
gründe des Täters David S. 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Ausschuss 
für Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 
zu ihrem „Bericht zum Amokeinsatz im Olympia Ein-
kaufszentrum in München“ vom 26.04.2017 unter Ein-
beziehung der im Auftrag der Landeshauptstadt Mün-
chen am 06.10.2017 vorgestellten drei Gutachten zu 
den politischen Hintergründen der von David S. am 
22.07.2016 beim Olympia-Einkaufszentrum (OEZ) in 
München verübten Morde ergänzend zu berichten. 

Begründung: 

Der Inspekteur der Bayerischen Polizei im Staatsmi-
nisterium des Innern, für Bau und Verkehr hat im Aus-
schuss für Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und 
Sport am 26.04.2017 bei seinem Bericht zum Amok-
lauf am 22.07.2016 beim Olympia-Einkaufszentrum in 
München auch über die möglichen Motive des Mehr-
fachmörders David S. berichtet und dabei festgestellt, 
dass trotz der Bezüge zum Rechtsextremismus von 
Davis S. bei der Planung und Durchführung seiner Tat 
seine Abneigung und sein späterer Hass sowie seine 
Rachegefühle gegenüber Personen mit ausländischen 
Wurzeln bzw. Migrationshintergrund, insbesondere 
gegen türkisch-, albanisch- und balkanstämmige Ju-
gendliche, die er für die erlittenen Kränkungen verant-
wortlich gemacht habe, im Vordergrund gestanden 
hätten. Diese Einschätzung werde durch die Ergeb-
nisse der Operativen Fallanalyse der Bayerischen 
Polizei sowie durch das Landesamt für Verfassungs-
schutz bestätigt. Aufgrund der Ermittlungen sei davon 
auszugehen, dass die Tat nicht politisch motiviert ge-
wesen, sondern Rache für jahrelanges Mobbing das 
Hauptmotiv von David S. für die Morde gewesen sei. 

Dass David S. eher als psychisch kranker Mensch 
und nicht als Rechtsterrorist gelte und die Morde da-
her nicht politisch motiviert gewesen seien, muss auf-
grund der drei Gutachten, die am 06.10.2017 im Rah-
men eines Fachgesprächs von der Fachstelle für De-
mokratie der Landeshauptstadt München vorgestellt 
wurden, sehr stark in Zweifel gezogen werden. Die 
Gutachter kommen zu dem Schluss, dass aus sozial-
wissenschaftlicher Perspektive die von der Bayeri-
schen Polizei und dem Landesamt für Verfassungs-
schutz gezogenen Schlussfolgerungen nicht überzeu-
gend sind. Eine Auseinandersetzung mit definitori-
schen Bedingungen und kriminologischen Befunden 
zu Vorurteils- bzw. Hassverbrechen und der Opfer-
perspektive bzw. mit dem Tätertypus des „Einsamen-
Wolf-Terroristen“ habe nicht stattgefunden. Für eine 
Einordnung der Morde von David S. am Münchner 
OEZ als Hassverbrechen würden mehrere Gründe 
sprechen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und 
Sport 

Antrag der Abgeordneten Franz Schindler, Florian Ritter, 
Horst Arnold u.a. SPD 
Drs. 17/18473 

Mordanschlag vom 22.07.2016 beim Olympia-Einkaufszentrum in 
München - Motive und Hintergründe des Täters David S. 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung in folgender Fassung: 

„Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Ausschuss für Kom-
munale Fragen, Innere Sicherheit und Sport zu ihrem Bericht zum 
„Amokeinsatz im Olympia Einkaufszentrum in München“ vom 
26.04.2017 unter Einbeziehung der aktuellen Erkenntnisse aus 
dem Strafverfahren gegen den Waffenverkäufer, bei dem Davis S. 
die Tatwaffe erworben hat, sowie der im Rahmen einer Veranstal-
tung der Landeshauptstadt München am 06.10.2017 vorgestellten 
drei Gutachten zu den Motiven und Hintergründen des von David 
S. am 22.07.2016 beim OEZ in München verübten Amoklaufs er-
gänzend zu berichten.“  

Berichterstatter: Prof. Dr. Peter Paul Gantzer 
Mitberichterstatter: Dr. Florian Herrmann 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Kommunale Fragen, In-
nere Sicherheit und Sport federführend zugewiesen. Der Aus-
schuss für Verfassung, Recht und Parlamentsfragen hat den 
Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 80. Sit-
zung am 8. November 2017 beraten und e i n s t im m ig  in der 
in I. enthaltenen Fassung Zustimmung empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Verfassung, Recht und Parlamentsfragen 
hat den Antrag in seiner 80. Sitzung am 30. November 2017 
mitberaten und e i n s t im m i g  der Beschlussempfehlung des 
federführenden Ausschusses zugestimmt. 

Dr. Florian Herrmann 
Vorsitzender 

 



 

17. Wahlperiode 12.12.2017 Drucksache 17/19665 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Franz Schindler, Florian Ritter, Horst 
Arnold, Alexandra Hiersemann, Dr. Paul Wengert, Klaus Adelt, 
Harry Scheuenstuhl, Dr. Christoph Rabenstein, Kathi Petersen 
SPD 

Drs. 17/18473, 17/19334 

Mordanschlag vom 22.07.2016 beim Olympia-Einkaufszentrum in 
München – Motive und Hintergründe des Täters David S. 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Ausschuss für Kommuna-
le Fragen, Innere Sicherheit und Sport zu ihrem Bericht zum „Amok-
einsatz im Olympia Einkaufszentrum (OEZ) in München“ vom 
26.04.2017 unter Einbeziehung der aktuellen Erkenntnisse aus dem 
Strafverfahren gegen den Waffenverkäufer, bei dem Davis S. die Tat-
waffe erworben hat, sowie der im Rahmen einer Veranstaltung der 
Landeshauptstadt München am 06.10.2017 vorgestellten drei Gutach-
ten zu den Motiven und Hintergründen des von David S. am 
22.07.2016 beim OEZ in München verübten Amoklaufs ergänzend zu 
berichten. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Inge Aures 

II. Vizepräsidentin 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet



Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des Abstimmungsverhal

tens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, der FREI

EN WÄHLER und von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. Gegenstimmen? – Sehe ich keine. 

Stimmenthaltungen? – Auch nicht. Fraktionslose Kollegen sind nicht anwesend; dann 

hat sich das erübrigt. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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